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1. Vorwort

„Wir ALLE sind Familienzentrum!“

Liebe Eltern,
liebe Mitarbeiter*innen,
liebe Freund*innen und Kooperationspartner*innen, liebe Unterstützer*in-
nen,

1997 gegründet aus einer Elterninitiative dient das Familienzentrum nun 
schon seit vielen Jahren jungen Familien als Anlauf- und Begegnungsstelle. 
2016 gründete der Familienzentrum e.V. eine gGmbH in freier Trägerschaft. 
Unter ihrem Dach wurden neben den Bildungs- und Beratungsangeboten des 
Familienzentrums mehrere Kindertageseinrichtungen und der Fachdienst 
Kindertagespflege vereint. In der Zwischenzeit sind über 80 Mitarbeiter*in-
nen bei der gGmbH beschäftigt und zahlreiche Ehrenamtliche engagiert.

„Familienzentrum“ ist nicht nur ein Ort, an dem sich Menschen jeden Al-
ters treffen, sich austauschen, neue Freundschaften schließen, Unter-stüt-
zung und Rat finden können, vielmehr ist es für uns zu einer Haltung gewor-
den, wie wir einander begegnen und uns Zeit für unser Gegenüber nehmen 
wollen.

Wir unterstützen, wir vermitteln - wir bauen Brücken, wir sind da

Unter diesem Leitspruch haben wir unser Programm und unsere Konzeption 
überarbeitet und geben ihm durch viele neue Angebote und Kooperationen 
ein Gesicht.

Jetzt seid Ihr dran, unser Haus mit Leben zu füllen – es ist das Haus von 
uns ALLEN und JEDE/R ist herzlich eingeladen, Ideen und Begabungen mit 
einzubringen.

Wir freuen uns auf ein schönes und wertvolles Miteinander!

Herzliche Grüße,
Angelika Mauch (Geschäftsführung)
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Unser Familienzentrum wurde vor mehr als 
30 Jahren von einer sehr engagierten Elter-
ninitiative gegründet und zeichnet sich durch 
einen ganzheitlichen, bedarfs- orientierten 
Ansatz aus, mit dem wir Familien umfassend stärken und das gesellschaft-
liche Miteinander fördern.
Wir betrachten nicht nur einzelne Problemlagen, sondern berücksichtigen 
die unterschiedlichen und miteinander verknüpften Lebensbereiche von 
Familien. Viele Herausforderungen entstehen durch mehrere Einflussfakto-
ren gleichzeitig und werden zusätzlich durch Zugangsbarrieren zu Ämtern 
oder formellen Stellen erschwert. Durch unseren niedrigschwelligen Ansatz 
ermöglichen wir einen erleichterten Zugang zu Unterstützung, fördern die 
frühzeitige Inanspruchnahme von Hilfen und tragen zur nachhaltigen Inte-
gration der Familien in die Gemeinschaft bei.
Im Gegensatz zu isolierten Einzelmaßnahmen setzen wir auf kontinuierli-
che Begleitung und flexible Unterstützungsangebote. Beratungen können 
sowohl nach Terminvereinbarung als auch spontan erfolgen, wodurch for-
melle Hürden reduziert werden. Ein besonderes Merkmal unserer Arbeit ist 
die unkomplizierte und bedarfsgerechte Bereitstellung von Kleidung und 
Lebensmitteln, die jederzeit möglich ist und nicht an feste Öffnungszeiten 
gebunden ist. So können wir auch in akuten Situationen schnell und unbü-
rokratisch helfen.
Grundlage unseres Handelns ist ein starkes, verlässliches Netzwerk aus Ko-
operationspartnern und Spendern. Dieses ermöglicht es uns, notwendige 
Hilfen und Sachspenden zeitnah zu organisieren und flexibel auf veränder-
te Bedarfe zu reagieren. 
Dabei setzen wir unsere bewährten Konzepte erfolgreich um, passen diese 
jedoch immer wieder neu an die Bedarfe unserer Familien an und arbeiten 
ganzheitlich mit ihnen zusammen, um sie bestmöglich zu unterstützen. 
Durch die enge Zusammenarbeit mit zahlreichen Kooperationspartnern 
und unseren kompetenten MitarbeiterInnen können wir ein vielfältiges und 
breit ausgerichtetes Angebot bereitstellen.
Wir unterstützen Familien in ihren ganz verschiedenen Lebenssituationen 
und verstehen uns als Kompetenzzentrum und Ansprechstelle in Fragen rund 
um die Themen Erziehung, Förderung, Betreuung und Freizeitgestal-tung. 
Gleichzeitig bieten wir einen Ort der Begegnung, an dem sich Jung und Alt 
austauschen können.

2. Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH
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Folgende Bereiche bilden den Fokus unserer Arbeit:

- vielfältiges Betreuungsangebot (Krippe, Kindergarten, Kindertagespflege,   
  Babysitter)
- „Offene Treffs“ mit bedarfsorientierten Schwerpunkten 
- generationsübergreifendes Miteinander 
- soziales Engagement 
- gezielte Angebote für Papas (gemeinsame Zeit für Papa und Kind)
- Kindertrauergruppen, Trauerberatung
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Kontakt: 
Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH 
Baumgartnerstr. 14, 79540 Lörrach
Tel. 07621 / 1633950
E-Mail: info@kinderland-loerrach.de
www.kinderland-loerrach.de
www.facebook.com/familienzentrum.kinderland
Instagram: familienzentrum_loerrach

Ihre AnsprechpartnerInnen:
Angelika Mauch (Geschäftsführung)
Christopher Ecker (Bereichsleitung Betreung)



Impressum:
Inhalt: Christine Leufke, Angelika Mauch, 
Kerstin Trefzer,    
Layout: Christine Leufke, Kerstin Trefzer

Unsere Bankverbindung
Die gGmbH ist gemeinnützig und berechtigt 
Spendenbescheinigungen auszustellen.

Sparkasse Lörrach-Rheinfelden
IBAN	 DE88 6835 0048 0001 0018 66	
BIC	 SKLODE66 

Volksbank Dreiländereck
IBAN	 DE21 6839 0000 0000 5608 55	
BIC	 VOLODE66

paypal: info@familienzentrum-loe.de

Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH
Fachbereich Familienzentrum
Baumgartnerstr. 33, 79540 Lörrach 
Tel. 07621 / 4250400 (Büro)
E-Mail: info@familienzentrum-loe.de
www.familienzentrum-loe.de

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Dr. Christine Leufke (Bereichsleitung)
Kerstin Trefzer (Beratung/Koordination)

Bürozeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Persönliche Termine nach Vereinbarung
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Unser Herzstück, das „Café Miteinander“, ist ein Ort zum Ankommen, 
Wohlfühlen und wie der Name schon sagt – ein Miteinander für Menschen 
aus allen Kultur- und Gesellschaftskreisen, unabhängig von Alter, Her-
kunft, Religion und Geschlecht, sowie mit und ohne Beeinträchtigungen. 
Hier finden  vormittags und je nach Wochentag auch nachmittags,  offe-
ne Treffs und Babycafés, jeweils mit einem kleinen Frühstück oder Kaffee 
und Kuchen, statt. Die aktuellen Angebote können auf unserer Homepage 
eingesehen werden.  Jeden Freitagmittag gibt es von 12.00 Uhr bis 13.00 
Uhr ein generationenübergreifendes, gemeinsames Mittagessen für „Jung 
und Älter“. In angenehmer Atmosphäre können sich Familien kennenler-
nen, miteinander ins Gespräch kommen und sich austauschen, während 
die Kinder erste Freundschaften schließen. Zusätzlich können sich Eltern 
gerne auch, ohne vorherige Anmeldung, an unsere „Familienlots*innen im 
Haus wenden und finden ein offenes Ohr für Fragen und Anliegen des All-
tags. Durch unsere Kooperationen mit dem ZEITBANKplus Lörrach e.V. und 
dem Seniorenbeauftragten der Stadt Lörrach haben wir Besucher*innen aus 
allen Generationen. Unser „Café Miteinander“ verbindet Geselligkeit mit 
einem niederschwelligen Informations- und Beratungsangebot. 

3. Das „Café Miteinander“-
    Herzstück des Familienzentrums
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Die Öffnungszeiten des „Café Miteinander“ 
richten sich nach den einzelnen Gruppen 

(siehe Homepage: www.familienzentrum-loe.de) 



Auch für Familien mit kleinem Geldbeutel ist der Besuch im Familienzent-
rum problemlos möglich. Durch unsere Sonnenkarten erhalten sie vergüns-
tigte Preise auf unsere Angebote. Die Sonnenkarten (siehe 11.1) können 
zu den bekannten Öffnungszeiten im Büro des Familienzentrums formlos 
beantragt und abgeholt werden. Das Einlösen der Sonnenkarten findet ver-
traulich statt.

Sie suchen nach Räumlichkeiten für eine private Feier?

Gerne kann unser „Café Miteinander“ außerhalb der Öffnungszeiten oder 
am Wochenende für Kindergeburtstage oder Familienfeiern gemietet wer-
den. Im Preis inbegriffen ist dann auch die Nutzung des Gartens.

Informationen hierzu gibt es im Büro des Familienzentrums unter 
Tel.07621/4250400 oder unter info@familienzentrum-loe.de.
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4. Das Familienzentrum Lörrach als Lotsenstelle

Unser Familienzentrum versteht sich als Kompetenzzentrum mit Lotsen-
funktion. Unsere Fachkräfte kennen die passenden Angebote für Familien 
im Sozialraum und geben bei Bedarf Informationen darüber oder als Anre-
gung an die „Kund*innen“ weiter. Für zusätzliche Informationen holen wir 
uns, falls nötig, weitere Fachberater*innen ins Haus. Wir erweitern diese 
Beratungskompetenz ständig und bauen Netzwerke mit anderen familien-
begleitenden und -unterstützenden Diensten auf. Regelmäßig laden wir zu 
bestimmten Themen Gäste bzw. Expert*innen in unsere Treffs ein, die eine 
Beratung und Hilfestellung vor Ort anbieten. 
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5. Betreuungsangebote

5.1. Die Betreuungseinrichtungen

In unseren Einrichtungen ermöglichen wir 
eine kontinuierliche Betreuung- ganztags oder 
halbtags - für Kinder im Alter von drei Monaten bis zum Schuleintritt. Dies 
gibt den Eltern die Sicherheit, ihre Kinder in den ersten sechs Jahren in 
qualifizierter Betreuung zu wissen.

Das Wohl des Kindes steht bei uns im Mittelpunkt. Mit unseren Angebo-
ten und Öffnungszeiten orientieren wir uns an dem Bedarf berufstätiger 
Eltern. Damit unterstützen wir die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Die Kinder können gruppenübergreifend Kontakte knüpfen. Wir integrieren 
Kinder mit Behinderung oder Entwicklungsverzögerung, damit alle vonein-
ander und miteinander lernen können.

Kinderland
(Baumgartnerstr. 14, 79540 Lörrach)
20 Krippenplätze (7.00 - 17.00 Uhr, Freitag bis 16.00 Uhr)
10 Krippenplätze (7.30 – 15.00 Uhr)
40 Kindergartenplätze (7.00 - 17.00 Uhr, Freitag bis 16.00 Uhr) 

Zwergenland
(Konrad-Adenauer-Str. 14, 79540 Lörrach)
20 Krippenplätze (7.00 - 17.00 Uhr, Freitag bis 16.00 Uhr)
10 Krippenplätze (7.30 - 15.00 Uhr)

Kita am Sonnenplatz 
(Mozartstr. 27, 79539 Lörrach, Haus der Altenpflege)
20 Kindergartenplätze 
(Montag bis Donnerstag 7.30 - 16.30 Uhr, Freitag  7.30 - 14.30 Uhr)

Mini-Kindergarten im Familienzentrum 
(Baumgartnerstr. 33, 79540 Lörrach)
12 Plätze (7.30 – 13.30 Uhr)

Ferienbetreuung: Erstklässler-Woche nach den Sommerferien 
25 Schließtage pro Jahr; 2 pädagogische Tage
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Kontakt:

Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH
Baumgartnerstr. 14, 79540 Lörrach

Tel. 07621/1633950
E-Mail: info@kinderland-loerrach.de

www.kinderland-loerrach.de

Ihre Ansprechpartner*innen:
Angelika Mauch (Geschäftsführung) 

Christopher Ecker (Bereichsleitung Betreuung)

Träger: Familienzentrum Lörrach e.V.
Gesellschaft: Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH
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Beraten — Qualifizieren — Begleiten

Wir beraten Eltern über die Möglichkeiten der Kindertagespflege, vermit-
teln die passende Betreuungsperson und begleiten das Betreuungsverhält-
nis über die gesamte Dauer. Wir sind Ihre Ansprechpartnerinnen in allen 
Fragen rund um den Betreuungsalltag.
Wir arbeiten in Delegation des Landratsamtes/FB Jugend & Familie und 
kooperieren eng mit der Koordinationsstelle Kindertagespflege und den an-
deren Fachdiensten im Landkreis.

Wir informieren Interessierte über die Möglichkeit, als Tagesmutter oder 
Tagesvater tätig zu werden. Wir bieten regelmäßig Qualifizierungskurse und 
Fortbildungen für Kindertagespflegepersonen an.

5.2. Fachdienst Kindertagespflege

Kontakt:
Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH

Fachbereich Kindertagespflege
Baumgartnerstr. 33, 79540 Lörrach

Tel. 07621 / 4249985 
E-Mail: info@kindertagespflege-loe.de 

www.kindertagespflege-loe.de 

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Lisa Schweigler 

(Bereichsleitung, Beratung, Qualifizierungskurs, Kommunale Förderung) 
Kathrin von Weber 

(Beratung, Fortbildung, Qualifizierungskurs)
Rebekka Schulz 

(Vermittlung, Beratung) 
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Unsere Bürozeiten
Montag bis Freitag: persönliche Termine nach Vereinbarung

Qualifizierungskurs für Tagespflegepersonen

Sie suchen nach einer neuen beruflichen Herausforderung?
Arbeiten Sie gerne mit Kindern? Können Sie sich vorstellen, kleine und 
größere Kinder aufmerksam und zuverlässig in ihrer Entwicklung zu be-
gleiten und zu fördern – bei sich zuhause, in anderen geeigneten Räumen 
oder in der Familie der Kinder?

Werden Sie Tagesmutter oder –vater!

Eine Voraussetzung dafür ist die erfolgreiche Teilnahme am Qualifizie-
rungskurs zur Vorbereitung auf die Aufgaben und den Alltag in der Kin-
dertagespflege. Themen sind rechtliche Grundlagen, Entwicklung und 
Förderung von Kindern, Gestaltung des Tagesablaufs, Kooperation und 
Kommunikation mit Eltern, Umgang mit herausfordernden Situationen und 
Arbeitsbedingungen der Tagespflegeperson.

Termin:	    auf Anfrage beim Fachdienst
                  300 UE (einmal pro Woche abends, sowie teilweise samstags)          
                  Dauer ca. 12-15 Monate
Ort:	    wird rechtzeitig bekannt gegeben

Leitung:	     Lisa Schweigler, Bereichsleitung Fachdienst Kindertagespflege
Teilnehmer: 10-15 Personen
Info:	     telefonisch unter 07621 / 4249985 oder
                   per E-Mail unter info@kindertagespflege-loe.de 
                                            www.kindertagespflege-loe.de
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5.3. Babysitter*in „suchen“ oder „werden“

Zwei Mal im Jahr bieten wir für Jugendliche ab 14 Jahren einen Babysitter-
kurs an. Dort vermitteln wir Wissen über Säuglingspflege und pädagogische 
Grundlagen der Kinderbetreuung.

Folgende Kursinhalte werden besprochen:
- allgemeine Informationen
- rechtliche Grundlagen
- Entwicklung im Alter 0-6 Jahre
- Mahlzeiten, Wickeln, Tragegriffe, Schlafen
- Sicherheit im Haus und im Straßenverkehr
- Abschied und Ängste
- Probleme und Konfliktlösung

Am Ende des Kurses verfasst jede/r Jugendliche einen Steckbrief über sich 
selbst, den wir in unseren Babysitter-Ordner aufnehmen.                                                                                             

Eltern, die eine/n Babysitter*in suchen, können sich direkt an unser Büro 
wenden. Dort können sie die Steckbriefe unserer „zertifizierten“ Babysit-
ter*innen einsehen. 

Info und Anmeldung:
Weitere Informationen und die akuellen Kurstermine findet ihr auf unserer 
Homepage www.familienzentrum-loe.de.

Bei Interesse können sie sich in beiden Fällen im Büro des Familienzen-
trums melden.

Kontakt:

Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH
Fachbereich Familienzentrum
Baumgartnerstr. 33, 79540 Lörrach
Tel. 07621/4250400
E-Mail: info@familienzentrum-loe.de
www.familienzentrum-loe.de
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6. Offene Angebote

6.1. Offener Treff

Der Offene Treff ist von jeher einer der Schwerpunkte in der Arbeit 
unseres Familienzentrums. Zu unterschiedlichen Uhrzeiten in der Woche 
können sich Familien in unseren Offenen Treffs mit ihren Kindern im Alter 
von 12 bis 36 Monaten ohne Voranmeldung treffen. Zur Begrüßung und zur 
Verabschiedung regt die Leiterin des Offenen Treffs zum Singen verschie-
dener Lieder an und hält im vorbereiteten Spielezimmer unterschiedliche 
Spielideen bereit.

Bei Kaffee, Tee, Kuchen und Obst bietet die Treff-Leiterin den Familien 
die Möglichkeit, sich auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen, Rat zu 
suchen oder einfach Spaß und Freude an der Gemeinschaft zu haben. Bei 
schönem Wetter genießen Groß und Klein den geschützten Garten des 
Familienzentrums.

Insbesondere für zugezogene Familien ist der Offene Treff oft die erste 
Anlaufstelle, um Freundschaften zu schließen und Informationen zu be-
kommen, die den Start in der neuen Heimat erleichtern.

Über familiäre Fragen, Anliegen, Sorgen 
oder Probleme können Sie spontan mit 
unseren Familienlots*innen ins Gespräch 
kommen, die kompetent Hilfestellung 
geben oder an die geeigneten Stellen 
weitervermitteln.

Weitere Informationen und die Termine 
der Offenen Treffs gibt es auf unserer 
Homepage oder den sozialen Medien. 
Für die Snacks wird ein geringer Unkos-
tenbeitrag verlangt.

www.familienzentrum-loe.de.
www.instagram.com/familienzentrum_
lorrach
www.facebook.com/familienzentrum.kinderland
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Café Vielfalt

Unser Café Vielfalt ist eine Kooperation des 
Familienzentrums, der Diakonie und der Christus-
kirche. Hier könnt Ihr Euch mit Euren Kindern im 
Vorschulalter und mit anderen Familien zu einem 

gemeinsamen Frühstück treffen. Während Eure Kinder zusammen 
spielen, könnt Ihr Euch mit anderen Eltern austauschen und 
neue Kontakte knüpfen. 

Gerne beraten wir Euch bei familiären Themen oder helfen 
Euch bei Anliegen, die sich innerhalb Eurer Familien ergeben.

Termine: Montag, 09.30 bis 11.30 Uhr 
 (ohne vorherige Anmeldung)
Ort: Gemeindehaus der Christuskirche, 
 Nansenstr. 8, Lörrach
Gebühr: keine; jede(r) bringt etwas 
 für das gemeinsame 
 Frühstück mit

w i r  f r e u e n  u n s  a u f  s c h ö n e  v o r m i t t a g e
m i t  v i e l e n  f a m i l i e n  i m  c a f é  V i e l f a l t !



6.2. BabyCafé mit Gästen

Das Babycafé beruht auf einem Konzept des 
Mütterforums Baden-Württemberg. Hier tref-
fen sich Mütter und /oder Väter mit ihren Kin-
dern im ersten Lebensjahr bei Kaffee, Tee, Ku-
chen und Obst zum gemeinsamen Austausch, 
um Kontakte zu knüpfen und Fragen zu stellen.

Während die Babys zusammen auf einer großen weichen Unterlage liegen, 
gibt die BabyCafé – Leiterin den Eltern in einer frühen Lebensphase ihrer 
Kinder Raum und Begleitung. Sie erhalten praxisorientierte Impulse zur 
Bewältigung des neuen Alltages mit Kind. Im Babycafé wachsen die Fa-
mili-en langsam in Netzwerke gegenseitiger Unterstützung hinein. Vertie-
fende Gespräche mit Expert*innen über Stillen, Wickeln, Schlafen, Pflege, 
Erziehung usw. helfen Familien, die richtigen Entscheidungen zu treffen.

Weitere Informationen und die Termine des Babycafés gibt es auf unserer 
Homepage www.familienzentrum-loe.de.

In allen Treffs unterstützen unsere Fachkräfte bei Integrationsangelegen-
heiten und/oder Erziehungsfragen und leiten ggf. an die entsprechenden 
Fachstellen weiter.
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6.3. Quartierstreffs

Durch die Kooperation mit der Wohnbau Lörrach ist es 
uns möglich unsere Angebote auch in den Quartieren 
anzubieten und dafür die Gemeinschaftsräume zu nutzen.

Die Tumringer Familienzeit ist ein offener Treff für Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 3 Jahren. Hier frühstücken Eltern gemeinsam und tau-
schen sich aus, während die Kinder beim Spielen erste Freundschaften 
schließen. Zusätzlich gibt es mehrmals im Jahr kleine Impulse zu verschie-
denen Themen rund um Kinder und Erziehung. Integriert in diesen Treff ist 
ebenfalls die Möglichkeit auf eine spontane und kostenlose Beratung bei 
Sorgen, Problemen oder einfach rund um das Familienleben.

Wo:	 Gemeinschaftsraum (Mühlestr. 16)
Was:	 Spielgruppe mit Frühstück

Weitere Informationen und die Termine der Quartiertreffs gibt es auf unse-
rer Homepage www.familienzentrum-loe.de.

Auch im Conrad Areal bieten wir einen offenen Treff für Familien mit Kin-
dern im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir möchten mit euch ins Gespräch kom-
men, mit euren Kindern gemeinsam spielen und einen Raum schaffen, an 
dem ihr euch einfach Wohl fühlen könnt. Bei einem gemeinsamen Früh-
stück könnt ihr neue Kontakte knüpfen und euch mit anderen Familien 
austauschen.

Wo:	 Gemeinschaftsraum (Bergstr. 49c)
Was:	 Spielgruppe mit Frühstück

Der Neumatt Treff ist unsere erste offene Quartiersspielgruppe im Neu-
mattgebiet Hier treffen sich, ohne Voranmeldung, Familien mit Kindern im 
Vorschulalter aus verschiedenen Herkunftsländern, mit unterschiedlichen 
Prachen mund Kulturen. Während die Erwachsenen ins Gespräch kommen, 
entdecken die Kinder spielerisch die Welt: Sie spielen gemeinsam, knüpfen 
erste Freundschaften und erleben ein buntes Miteinander. Unsere Trefflei-
terin begleitet die Kinder und fördert ganz nebenbei ihre Sprachkenntnisse. 

Wo:	 Gemeinschaftsraum (Käppelestr. 17)
Was:	 Spielgruppe mit Snacks



6.5.	 „Jung und Älter“ – Sprachförderung durch  
          gemeinsames Erleben

Der Sprachfördertreff bringt Kindern mit Migrationshintergrund im Alter 
von 4 bis 6 Jahren und ehrenamtliche SeniorInnen regelmäßig dienstags, in 
den Räumlichkeiten der Wohnbau Lörrach (Käppelestr. 17) zusammen, um 
den Kindern die deutsche Sprache spielerisch und lebendig zu vermitteln. 
Ziel ist es, den Kindern einen erfolgreichen Start in das Bildungssystem zu 
ermöglichen. 
Durch gemeinsames Vorlesen, Gesellschaftsspiele und Bastelaktivitäten 
werden Sprachkompetenz, soziale Fähigkeiten und das gegenseitige Ver-
ständnis füreinander gefördert. Gleichzeitig profitieren die SeniorInnen 
von sinnstiftender Beschäftigung und wertvollen Begegnungen. 
Begleitet und koordiniert wird das Projekt von einer Mitarbeiterin des Fa-
milienzentrums. Die Finanzierung beruht ausschließlich aus Fördermitteln 
und Spenden.
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6.4. Café Vielfalt

Das Café Vielfalt ist eine Kooperation des Familienzentrums, der Diakonie 
sowie der Kirche im Quadrat und findet im Café der Kirche im Quadrat 
(Nansenstr. 10) in Lörrach statt. Hier treffen sich Eltern mit Kindern von 0 
Jahren bis zum Vorschulalter ohne Voranmeldung, um sich beim gemeinsa-
men Frühstück auszutauschen, mit den Kindern zu spielen und neue Kon-
takte zu knüpfen.

Weitere Informationen und die Zeiten zum Café Vielfalt gibt es auf unserer 
Homepage www.familienzentrum-loe.de.



6.6. „Jung und Äter“ - gemeinsam am Tisch

Eine gemeinsame Mahlzeit ist für viele junge Eltern eher schwer in den All-
tag zu integrieren und älteren Menschen fehlt oft die Lust, für sich alleine 
etwas zu kochen. Deshalb bieten wir, in Kooperation mit dem ZEITBANKplus 
e.V. und dem Seniorenbeirat der Stadt Lörrach, 1x wöchentlich einen ge-
meinsamen Mittagstisch an. Für einen geringen Beitrag gibt es ein tolles 
Menü, welches von unserer hauseigenen Köchin zubereitet wird.

Jede Woche helfen Freiwillige in der Küche beim Tischdecken und Abräu-
men, so dass auch die Küchenarbeit zusammen Spaß macht!

Weitere Informationen, die Termine und das wöchentliche Mittagessen gibt 
es auf unserer Homepage www.familienzentrum-loe.de.

6.7. Waffeltag

An einem Vormittag in der Woche laden wir von 9:00 bis 12:00 Uhr herzlich 
zum Waffeltag in unser „Café Miteinander“ ein. Während die Kleinen im 
Spielezimmer spielen, können Eltern entspannt eine Auszeit nehmen. Auch 
auf dem Campus haben Schülerinnen und Schüler in der Schulpause die 
Möglichkeit, sich mit einer frischen Waffel zu stärken. Ob Senioren, Eltern 
oder Familien – bei uns finden sie gute Gespräche, nette Begegnungen und 
eine schöne Gemeinschaft. 

Weitere Informationen und die Termine gibt es auf unserer Homepage 
www.familienzentrum-loe.de.
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6.8. Begegnungstreff aller Kulturen 
(in Kooperation mit der Schubert-Durand-Stiftung)

In unserem Begegnungstreff im „Café Miteinander“ kommen Menschen aus 
unterschiedlichen Ländern in Kontakt und tauschen sich aus, während die 
Kinder beim Spielen Freundschaften schließen. Dabei wird die deutsche 
Sprache ganz nebenbei gelernt und gefördert. Je nach Lust und Interesse 
bieten wir für die Kinder diverse Bastel- und Spielangebote an oder sin-
gen Lieder in verschiedenen Sprachen. Außerdem gibt es wöchentlich u.a. 
verschiedene, landestypische Gerichte/Snacks, die von Familien aus der 
Schubert-Durand-Stiftung zubereitet werden, um allen die weltweite kuli-
narische Vielfalt einzelner Länder vorzustellen.

Weitere Informationen zu diesem Treff gibt es auf unserer Homepage 
www.familienzentrum-loe.de
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7.1 Das Prager Eltern Kind Programm (PEKiP)

Der PEKiP-Kurs bietet Eltern mit Babys ab der 6. Lebenswoche Entwick-
lungsbegleitung durch das gesamte erste Lebensjahr. 8 Mütter oder Väter 
treffen sich mit ihren Kindern und der zertifizierten PEKiP – Gruppenleiterin 
1x wöchentlich für 90 Minuten in einem gut beheizten Raum. Die Babys 
sind nackt und können sich ohne einengende Kleidung frei bewegen. PEKiP 
unterstützt den Aufbau einer positiven Beziehung zwischen Eltern und Kind 
durch gemeinsames Erleben von Spiel, Spaß und Bewegung! 
Durch intensiven Erfahrungsaustausch gewinnen Eltern Sicherheit im Um-
gang mit ihrem Kind. Gespräche über Ernährung, Entwicklung, Pflege, Er-
ziehung, Berufstätigkeit usw. helfen den Eltern, Entscheidungen zu treffen. 
Mit PEKiP können Eltern und Kinder soziale Kontakte knüpfen und vertiefen. 

Die Gruppe ist „geschlossen“ und bleibt möglichst während des ersten 
Lebensjahres in Folgekursen zusammen. Auch „Schreibabys“, Mehrlinge, 
Frühgeborene und Kinder mit Beeinträchtigung sind herzlich willkommen. 
Die Kurse werden nach Alter der Kinder zusammengestellt. Die Anmeldung 
zum PEKiP ist nach der Geburt des Kindes über das Büro des Familienzen-
trums möglich.
Weitere Informationen und die Termine für PEKiP Kurse findet ihr auf unse-
rer Homepage www.familienzentrum-loe.de.

7. Eltern-Kind-Angebote

„Es geht darum, Kinder in ihrer Gesamtheit zu entfalten: Ihre 
Sinne, ihr Spielverhalten, ihr Denken, ihr Sprechen, ihre Ge-
fühle, ihre Verhaltensweise, das Sammeln von Lebenserfah-
rung und vieles mehr!“

(Jaroslov Koch, Prag) 
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7.2. Bewegung für Babys (BefBa)

Als Alternative zum PEKiP-Kurs bieten wir zusätzlich einen BefBa-Kurs an.
Dieser wird von einer pädagogischen Fachkraft durchgeführt. Der Kurs regt 
Babys im Alter von acht Wochen bis zu ihrem ersten Geburtstag in ihrer 
motorischen und geistigen Entwicklung an und unterstützt sie durch ver-
schiedene Bewegungs- und Materialangebote. Sie bewegen sich nackt auf 
einer weichen Unterlage in einem warm beheizten Raum. Dabei bieten sich 
jede Menge Gelegenheiten, mit Gleichaltrigen zu spielen, die Beziehung 
zwischen Eltern und Kind zu stärken, den natürlichen Bewegungsdrang des 
Babys zu fördern und tolle Anregungen für zu Hause mitzunehmen.
Die Gruppe ist „geschlossen“ und wird je nach Alter der Kinder zusam-
men-gestellt. Eine Anmeldung für den BefBa Kurs ist über das Büro des   
Familienzentrums möglich.
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7.3. Babymassage

Die Babymassage bietet Eltern und ihren Babys im ersten Lebensjahr eine 
besondere Möglichkeit, gemeinsam wertvolle Zeit zu verbringen und die 
Eltern-Kind-Bindung zu stärken. Durch liebevolle Berührungen erleben Ba-
bys Geborgenheit, Entspannung und Aufmerksamkeit. Die Massage kann das 
Körperbewusstsein fördern, zur Beruhigung beitragen und unterstützend 
bei Unruhe, Blähungen oder Einschlafschwierigkeiten wirken.
In unserem Familienzentrum erklärt, zeigt und begleitet eine zertifizierte 
Fachkraft die Eltern bei den Massageeinheiten und steht für Fragen rund 
um die Entwicklung und das Wohlbefinden des Babys zur Verfügung. Gleich-
zeitig bietet der Kurs Raum für Begegnung, Austausch und neue Kontakte 
mit anderen Familien.

Weitere Informationen und die Termine für die einzelnen Kurse gibt es auf 
unserer Homepage www.familienzentrum-loe.de
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8. Beratungsangebote, Kurse, Vorträge

Viele unserer Beratungen finden niederschwellig und ohne Termin in den 
unterschiedlichen offenen Angeboten statt. Es besteht jedoch auch die 
Möglichkeit, Einzelberatungstermine mit unseren pädagogischen Fachkräf-
ten zu vereinbaren.
Außerdem bieten wir im Familienzentrum während der offenen Angebote  
auch Beratung durch Expert*innen aus anderen Institutionen an.
Mehrmals im Jahr führen wir für Familien und Eltern themenbezogene Vor-
träge, Workshops und Kurse mit qualifizierten Referent*innen durch.

Weitere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
www.familienzentrum-loe.de!



8.1. Familienlots*innen

Unsere Familienlots*innen unterstützen Eltern und Kinder, die individuel-
le Fragen oder Anliegen bezüglich ihres Lebensalltages haben und bieten 
kompetente und vertrauliche Beratung an.
Die Familienlots*innen haben pädagogische Kenntnisse, ein breites Netz-
werkwissen und leiten die Hilfesuchenden an die entsprechenden Stellen 
weiter. Auf Wunsch stellen sie den ersten Kontakt zu den jeweiligen Ex-
pert*innen (Behörden, Beratungsstellen, Hilfsorganisationen usw.) her. Vor 
allem nehmen sie sich Zeit und helfen Problemlagen zu sortieren. Familien 
haben in der Regel selten nur ein einziges Thema. Familien in prekären 
Lebenssituationen haben oft mehrere „Baustellen“. Je früher Familien die 
für sie passende Beratung und Unterstützung, auch in Alltagsfragen, ange-
boten bekommen und annehmen, desto eher können Belastungssituationen 
vermieden und Familien in ihren Ressourcen gestärkt werden. Mit unseren 
Familienlots*innen sind wir für Familien eine beliebte, zentrale, nieder-
schwellige und kostenlose Anlaufstelle.

8.2. Elternberatung

Kinder fordern uns täglich heraus und oft wissen wir nicht, welcher Umgang 
damit für uns der Richtige ist. Unser Familienzentrum bietet nach vorheri-
ger Terminabsprache zu verschiedenen Themen wie z.B. „Mein Kind schläft 

nicht alleine ein“, „Warum versteht mein Kind 
kein NEIN“, „Mein Kind möchte nicht essen“ 
eine individuelle, kompetente, vertrauliche 
und kostenlose Beratung an.
Wenn nötig, kann das Kind während des Bera-
tungsgespräches im Offenen Treff mit betreut 
werden. Egal welche Sorgen oder Anliegen Fa-
milien haben – unsere zertifizierten Elternbe-
rater*innen stehen, wenn nötig auch kurzfris-
tig, zu Verfügung.

Weitere Informationen gibt es auf unserer 
Homepage www.familienzentrum-loe.de.
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8.3. Trauerberatung

Unsere ausgebildeten Kinder- und Jugendtrauerbegleiter*innen bieten ver-
schiedene Vorträge, Elternabende und Fortbildungen zum Thema       
„Tod – kein Thema für Kinder“ an.
Gerne stehen unsere Kinder- und Jugendtrauerbegleiter*innen nach Ter-
minvereinbarung auch für Einzelbegleitungen und individuelle Beratungs-
gespräche zur Verfügung. Für Kinder ab dem Grundschulalter bieten wir 
Kindertrauergruppen an. 
Die Angebote sind für die Familien kostenlos und werden ausschließlich 
durch Spenden finanziert. 
Unsere Kinder- und Jugendtrauerbegleiter*-innen arbeiten ehrenamtlich. 
(siehe Kompetenzbereich „Tapfere Herzen“)

8.5. Vorträge, Workshops, Kurse

Mehrmals im Jahr bieten wir für Familien und Eltern themenbezogene Vor-
träge, Workshops und Kurse mit qualifizierten Referent*innen an. Halbjähr-
lich werden diese in einem separaten Flyer und auf unserer Homepage 
bekannt gegeben.
Gerne können sie uns bei Interesse an einem speziellen Thema ansprechen. 
Wir versuchen dann einen Vortrag bzw. eine/n Referent*in speziell zu die-
sem Thema zu organisieren.

Weitere Informationen und Termine hierzu finden Sie auf unserer Home-
page www.familienzentrum-loe.de.

8.4. „Mamma Care“ - Methode zur Brustselbstuntersuchung

Dieser Kurs findet als ein gemeinsames Angbeot mit der 
AOK statt. Frauen aller Altersgruppen erfahren, warum es 
für sie sinnvoll ist, regelmäßig die eigene Brust abzutasten. 
Unter Anleitung einer zertifizierten Trainerin erlernen Sie die MammaCa-
re®-Methode zunächst am Silikonmodell, das dem weiblichen Brustgewebe 
nachempfunden ist. In den Modellen wurden verschiedene Knoten und Ge-
webestrukturen eingearbeitet. Im Anschluss wird die erlernte Tasttechnik 
dann auf die eigene Brust übertragen. Auch für Fragen steht genügend Zeit 
zu Verfügung.

Weitere Informationen hierzu unter www.familienzentrum-loe.de!



26

9. Generationsübergreifende Projekte

9.1. Haus der Altenpflege und Kita am Sonnenplatz

Aufgrund der positiven Erfahrungen, die wir in der Vergangenheit bei Ko-
operationsprojekten mit Seniorenheimen gemacht haben, haben wir im 
Oktober 2018 unsere erste Kita in einem Seniorenheim eröffnet. Mit dem 
Team des „Haus der Altenpflege“ wird das gemeinsame Konzept des ge-
nerationsübergreifenden Miteinanders immer wieder überarbeitet und ge-
lebt. Senioren*innen und Kinder singen, basteln und spielen von Zeit zu 
Zeit gemeinsam. 
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9.3. Kooperation mit dem Zeitbank plus e.V.

Seit 2019 ist das Familienzentrum Mitglied des Vereins Zeitbank plus. 
Diese Verbindung entstand durch unseren Umzug, an dem uns zahlreiche 
Helfer*Innen des Zeitbank plus e.V. tatkräftig unterstützt hatten. Seither 
konnten wir schon viele Projekte gemeinsam durchführen (Aktion Otto Ver-
sand, Löracher Boxenstop, Handyschulung, Tag der Nachbarn etc.). 
Auch in dieser Kooperation leben wir das gemeinschaftliche Miteinander 
von „Jung und Älter“.

9.2. Kooperation mit dem Seniorenbeirat der Stadt Lörrach

Mit großer Freude arbeiten wir seit Jahren mit dem 
Seniorenbeauftragten und dem Seniorenbeirat der 
Stadt Lörrach zusammen. Wir alle sind davon über-
zeugt, dass wir durch gemeinsame Aktivitäten von 
“Jung und Älter“ persönliche Beziehungen zwischen Familien, Kindern und 
Senior*innen fördern und die Kommunikation mit- und das Verständnis für-
einander vertiefen können.
Im „Café Miteinander“ findet jeden Freitagmittag von 12.00 Uhr bis  13.00 
Uhr ein generationsübergreifendes Mittagessen statt, zu dem wir alle Men-
schen im Alter zwischen 0 und 101 Jahren herzlich einladen.

Weitere Informationen und Termine zu unseren generationsübergreifenden 
Angeboten gibt es auf unserer Homepage www.familienzentrum-loe.de.



Ehrenamtliche Piloten gesucht:
Haben Sie Freude daran, Ihre Zeit mit anderen Menschen zu verbringen und 
sich gleichzeitig an der frischen Luft zu bewegen?
Nach einer ausführlichen Schulung im Umgang mit unserer E-Rikscha kön-
nen Sie mit den Ausfahrten starten. Über ein spezielles Buchungssystem 
legen Sie fest, wie oft und wann Sie eine gemeinsame Ausfahrt anbieten 
können.
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9.4. „Jung und Älter“ - Rikschafahrten für Senior*innen 

Gemeinsam mit dem ZEITBANK plus e.V. Lörrach lädt die Familienzentrum 
Kinderland Lörrach gGmbH insbesondere Senior*innen sowie Menschen, die 
nicht mehr aus eigener Kraft in die Pedale treten können, zu kostenlosen 
Rikscha-Fahrten ein.
Die Ausfahrten mit unseren ehrenamtlichen Pilot*innen ermöglichen wie-
der den Austausch und den Kontakt mit anderen Menschen an der frischen 
Luft, bieten eine Abwechslung im oftmals eingeschränkten Alltag, sowie 
einfach die Möglichkeit, gemeinsam Spaß zu haben.

BELDEN'S PEDIATRIC CENTER

ANGELGROVE
MEDICAL

Meldet Euch bei uns 

Familienzentrum Christine Leufke 
info@familienzentrum-loe.de

Telefon 07621- 42 50 400

"JUNG UND ALT - 
GEMEINSAM UNTERWEGS
FAMILIENZENTRUM KINDERLAND LÖRRACH
GGMBH 

ZEITBANKplus Gabi Vögtlin 
g.voegtlin@outlook.de
Telefon 07621- 49 575

Sie möchten „Gemeinsam unterwegs“unterstützen?
Wir freuen uns sehr über Ihre Spenden und stellen Ihnen auf Wunsch gerne 
eine Spendenbescheinigung aus:

Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH
Sparkasse Lörrach-Rheinfelden
IBAN DE18 6835 0048 0001 0621 99
BIC   SKLOEDE66XXX

ODER

Familienzentrum Lörrach 
Volksbank Dreiländereck
IBAN DE21 6839 0000 0000 5608 55
BIC   VOLODE66

Verwendungszweck: „Gemeinsam unterwegs“

Weitere Informationen bzw. Kontakt für die Buchung einer Ausfahrt gibt es 
unter loerrach@zeitbankplus.info.



Kindertrauergruppen – „Tapfere Herzen“

Wenn Kinder trauern, sind Kindertrauergruppen 
häufig eine hilfreiche Unterstützung. Kinder und 
Jugendliche finden hier Raum für den Austausch 
mit Gleichaltrigen, die sich in einer ähnlichen Si-
tuation befinden. Seit Dezember 2014 bieten wir 
Kindern die Möglichkeit, sich in unseren Gruppen 
oder in Einzelbegleitung mit Trauer, Wut- und Schuldgefühlen, Ängsten und 
Fragen auseinanderzusetzen.
Eingeladen sind alle Kinder ab dem Grundschulalter. Ausgebildete Kinder- und 
Jugendtrauerbegleiter*innen bereiten die regelmäßigen Nachmittage ehren-
amtlich vor und leiten sie. Die Teilnahme ist für die Kinder kostenlos.

Selbstverständlich stehen unsere Kinder- und Jugendtrauerbegleiter*innen 
auch für Einzelbegleitungen und individuelle Beratungsgespräche zur Verfü-
gung.

10. Trauerarbeit
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„Geliebte Sterne - Gemeinsam Eltern sein in der Trauer“

Unsere neue Trauergruppe findet in Zusammen-
arbeit mit Nadine Brand (ausgebildete Gesund-
heitspflegerin, Trauerbegleiterin) und Kristina 
Turkauf (Hebamme mit Weiterbildung zur Beglei-
tung nach Kindsverlust) statt und richtet sich an Eltern von Sternenkindern.

In der Trauergruppe werden die Eltern ein Stück auf ihrem Weg der Trauer be-
gleitet und der Austausch mit anderen betroffenen Eltern ermöglicht.

Die Treffen finden über acht Abende im Abstand von drei Wochen im Café Mit-
einander des Familienzentrums in einer festen Gruppe statt. Die einzelnen 
Termine können per eMail oder über unser Büro erfragt werden

Weitere Informationen zur Trauerarbeit gibt es auch auf unserer Homepage 
www.tapfereherzen.de.



Löwenherzen

Die Gruppe „Löwenherzen“ richtet sich an Kinder, die unsere Kindertrauergrup-
pe bereits durchlaufen haben. Nach einer intensiven Zeit der Trauerbegleitung 
haben viele Kinder den Wunsch, weiterhin Teil einer vertrauten Gemeinschaft 
zu bleiben. In den Löwenherzen finden sie einen Ort, an dem sie sich angenom-
men, verstanden und geborgen fühlen.
Hier steht nicht mehr die Trauerarbeit im Vordergrund, sondern das gemein-
same Erleben, der Austausch mit Kindern, die ähnliche Erfahrungen gemacht 
haben, und das Gefühl, nicht allein zu sein. Durch gemeinsame Aktivitäten, 
Gespräche und schöne Erlebnisse stärken die Kinder ihre sozialen Kontakte und 
erfahren Verlässlichkeit, Halt und Gemeinschaft.
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Kontakt: 

Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH 
Baumgartnerstr. 14

79540 Lörrach 

Weitere Auskünfte:
Angelika Mauch 

Tel. 07621 – 16 33 950 
tapfereherzen@kinderland-loerrach.de
geliebtesterne@kinderland-loerrach.de

www.tapfereherzen.de 
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Das Angebot ist für die betroffenen Familien kostenlos und das Team 
arbeitet ehrenamtlich.

Die Trauerbegleitung wird ausschließlich über Spenden finanziert!

Angebot für Kindertageseinrichtungen, pädagogisches  
Personal, Schulen etc.

Abschied, Verlust und Sterben gehören auch für Kinder schon zum Alltag. Die 
Auseinandersetzung damit ist ein lebensbegleitender und lebenslanger Pro-
zess. Für Kindertageseinrichtungen, pädagogisches Personal, Schulen und an-
dere Einrichtungen bieten wir individuelle Beratungen sowie Elternabende, 
Vorträge und Fortbildungen zu „Tod – kein Thema für Kinder“ und Suizid an. 
Wir setzen uns in der Fortbildung und bei Themenabenden gezielt mit dem 
Thema „Sterben, Tod, Abschied“ auseinander und vermitteln theoretische wie 
auch praktische Inhalte zum Umgang damit.



11.1. Sonnenkarten - Jeder kann teilnehmen

Als Alleinerziehende/r mit Baby im PEKiP Kurs andere Mütter/Väter ken-
nenlernen oder im „Café Miteinander“ einen Cappuccino trinken, während 
das Kleinkind im Spielezimmer spielt – all das ist für viele Familien nicht so 
leicht zu verwirklichen. Mit unseren Sonnenkarten ermöglichen wir Fami-
lien mit kleinem Geldbeutel und allen, die Sozialleistungen beziehen, die 
Teilnahme an unseren Angeboten.
Die Sonnenkarten können zu den bekannten Öffnungszeiten im Büro des 
Familienzentrums formlos beantragt und abgeholt werden. Ein einfacher 
Nachweis genügt dabei.
Das Einlösen der Sonnenkarten findet vertraulich statt.

11. Soziales Engagement
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Haben Sie beruflich oder im Ehrenamt mit Menschen zu tun, die dieses An-
gebot nutzen könnten? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Sie erhalten von 
uns Sonnenkarten, die Sie direkt weitergeben können. So erreichen wir mit 
Ihrer Unterstützung Kinder und Eltern, für die wir in besonderer Weise da 
sein möchten.

Sie möchten das Projekt „Sonnenkarten“unterstützen?
Wir freuen uns sehr über Ihre Spenden und stellen Ihnen auf Wunsch gerne 
eine Spendenbescheinigung aus:

Familienzentrum Kinderland Lörrach gGmbH
Sparkasse Lörrach-Rheinfelden
IBAN DE84 6835 0048 0001 0018 66
BIC   SKLOEDE66XXX
Verwendungszweck: „Sonnenkarten“
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11.2. „ Gemeinsam am Tisch “
– ein Kooperationsprojekt der Familienzentrum
Kinderland Lörrach gGmbH und der Pestalozzischule Lör-
rach

Unser Projekt richtet sich primär an Kinder des Sonderpädagogischen Bil-
dungs- und Beratungszentrums (Pestalozzischule) im Alter von ca. 10 bis 14 
Jahren. An ein bis zwei Nachmittagen pro Woche geben wir den Kindern, 
neben der schulischen Unterstützung die Möglichkeit, soziales Miteinander 
zu erleben und zu erlernen.
Beim gemeinsamen Mittagessen erfahren sie, dass sich jemand für sie inte-
ressiert und ihnen zuhört. Wir legen Wert auf ein wertschätzendes Mitein-
ander und achten spielerisch auf die Einhaltung von Regeln: wie decke ich 
den Tisch; wir starten erst, wenn alle am Tisch sind und die Teller gefüllt 
sind etc. Im Anschluss an das gemeinsame Mittagessen bekommt jedes Kind 
individuell ausgerichtete schulische Unterstützung. Die verbleibende Zeit 
verbringen wir mit Spiel- und Bastelangeboten, gemeinsamen Ausflügen ins 
Museum, in den Zoo oder Ähnliches.
Ein Team von hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen be-
treut die Kinder. 

Weitere Informationen dazu finden sie unter www.familienzentrum-loe.de.

Auch größere Projekte, wie den Umbau eines Bauwagens als eigene Auf-
enthaltsmöglichkeit, setzen wir mit den Schülern um. Hierbei können auch 
verschiedene handwerkliche Erfahrungen gemacht werden. Diese Projekte 
werden über Spenden finanziert.

Ein herzliches Dankeschön an die Schleith Gmbh, den Rotary Club Lörrach 
und die Volksbank Dreiländereck.



11.3. Weihnachtsaktion

Lange Tradition hat unsere Weihnachtsaktion für Familien und Kinder in 
Not, die wir jährlich mit Unterstützung vieler Ehrenamtlicher und vieler 
Spender*innen im Dezember durchführen. Dabei erfüllen wir mit groß-
zügigen Spenden von Patenfamilien die Weihnachtswünsche von ca. 100 
Familien und 20 bedürftigen SeniorenInnen. Insgesamt beschenken wir an 
Weihnachten zwischen 600 und 800 Personen und stellen den Familien auf 
Wunsch zusätzlich entsprechende Lebensmittelpakete zusammen.
Unterstützt werden wir durch die Familienhelfer*innen des Landkreises 
Lörrach, die dabei eine wichtige Brücke zu den Familien sind. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Pat*innen und Familienhelfer*in-
nen für ihre engagierte und großzügige Mithilfe.

11.4. „Nicht nur zur Weihnachtszeit...“

Gerade zur Weihnachtszeit ist die Spen-
denbereitschaft besonders hoch, dabei be-
steht die Not vieler Familien das ganze Jahr 
über. Aus diesem Grund unterstützen wir 
Familien ganzjährig mit unterschiedlichen 
Hilfsangeboten, wie z.B. mit der Vermitt-
lung von Lebensmittelpaketen, Kinderklei-
dung, Spielzeug, Möbeln, Kinderwagen o.ä. 
Ebenfalls unterstützen wir bei individuellen 
Anliegen, mit denen Familien auf uns zu-
kommen. Zweimal im Jahr veranstalten wir eine Kleiderbörse im Garten 
des Familienzentrum, bei der Familien für einen günsten Kilopreis Kinder-
kleidung und Schuhe aus zweiter Hand erwerben können. Wir erweitern 
die Angebote laufend und freuen uns über weitere Anregungen und Ihre 
Unterstützung. 
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11.5. „Kleine Körbe, große Wirkung“

Unter dem Motto „Kleine Körbe, große Wirkung!“ führen wir u.a. ganz-
jährig eine Lebensmittel-Spendenaktion zur Unterstützung bedürftiger Fa-
milien in der Region durch. 

Unternehmen, Vereine, Schulen und Kindergärten sind eingeladen, sich als 
Partner zu beteiligen und gemeinsam ein starkes Zeichen für Solidarität 
und Nächstenliebe zu setzen.

Teilnehmende Einrichtungen stellen in ihren Räumlichkeiten einen Sam-
melbehälter auf. Mitarbeitende, Mitglieder, Kinder und Eltern können dort 
haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel, Getränke und andere geeignete 
Produkte für Familien in Not spenden. Das Familienzentrum stellt entspre-
chende Plakate und eine Lebensmittelliste zur Verfügung. Die Sammelbe-
hälter werden von uns direkt vor Ort abgeholt und über das Familienzent-
rum an die bedürftigen Haushalte verteilt. 

Weitere Informationen zur Teilnahme und den verschiedenen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten erhalten Unternehmen, Vereine und Bildungseinrich-
tungen direkt beim Familienzentrum unter: 
Tel.  07621 - 4250400 und/oder 07621 - 16 339 50 
oder per Mail: info@familienzentrum-loe.de
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12. In eigener Sache

„…Weil Ihr Engagement den Unterschied macht!“

Gemeinsam für Familien in Lörrach

Familien sind das Fundament unserer Gesellschaft. Deshalb setzen wir uns 
dafür ein, Familien in Lörrach und Umgebung zu stärken, zu begleiten und 
zu unterstützen. Unser Ziel ist eine solidarische, inklusive und gerechte 
Gemeinschaft, in der Kinder gut aufwachsen und alle Menschen die glei-
chen Chancen erhalten.

• Familienbildung/Familien stärken: Gut informierte und unterstützte  
  Familien können Herausforderungen besser bewältigen. Wir fördern Er-  
  ziehungskompetenzen, helfen bei Konflikten und tragen zum Wohlbefin-
  den aller Familienmitglieder bei.
• Beratung in Erziehungsfragen: Eltern stehen oft vor schwierigen Fragen 
  im Alltag. Durch professionelle Beratung unterstützen wir sie dabei, pas-
  sende Strategien zu entwickeln und die Entwicklung ihrer Kinder positiv 
  zu begleiten.
• Bekämpfung der Armut von Familien: Nicht alle Familien haben die 
  gleichen Voraussetzungen. Mit gezielten Angeboten ermöglichen wir den 
  Zugang zu Bildung, Gesundheit und sozialen Angeboten, damit Kinder und 
  Eltern gerechte Chancen erhalten.
• Integration von Familien und Inklusion: Vielfalt bereichert unsere Ge-
  sellschaft. Wir setzen uns für Zusammenhalt, gegenseitiges Verständnis 
  und Chancengleichheit ein – unabhängig von Herkunft, Kultur oder Le- 
  benssituation.
• Generationenübergreifende Zusammenarbeit: Der Austausch zwischen 
  Jung und Alt schafft Gemeinschaft, stärkt Werte und hilft dabei, Erfahrun
  gen und Wissen weiterzugeben. Gleichzeitig wirkt er Einsamkeit entgegen 
  und fördert das Miteinander.
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Warum wir IHRE Unterstützung brauchen
Gemeinsam schaffen wir eine solidarische, inklusive und nachhaltige Ge-
meinschaft, in der Familien in Lörrach und Umgebung unterstützt werden, 
Kinder gut aufwachsen und alle die gleichen Chancen erhalten.
Viele unserer Projekte werden durch öffentliche Zuschüsse und Fördermit-
tel finanziert. Diese reichen jedoch oft nicht aus, um langfristig und ver-
lässlich für Familien da zu sein. Deshalb sind wir auf Ihre Unterstützung 
dringend angewiesen.

So können SIE helfen und unterstützen
• Ehrenamtlich mitwirken: Ob in regelmäßiger Mitarbeit in Projekten, in 
  der Begleitung, beim Vorlesen, Spielen oder Mentoring – Ihre Zeit und Ihr 
  Engagement machen einen wichtigen Unterschied.
• Spenden: Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie Bildungs- und Teilhabeange-
  bote für Kinder und Familien, die Unterstützungen benötigen.
• Mitgliedschaft: Eine Mitgliedschaft hilft uns, langfristig zu planen und 
  unsere Arbeit nachhaltig fortzuführen.

Werden Sie Teil unseres Netzwerks
...als Ehrenamtliche, SpenderInnen oder mit einer Vereinsmitgliedschaft. 
Ihre Unterstützung treibt konkrete Projekte voran, stärkt den generatio-
nenübergreifenden Dialog und verbessert Bildungschancen für Kinder und 
Familien in Lörrach.

Engagieren Sie sich mit uns für eine starke Zukunft der Familien in Lör-
rach. Denn Ihr Engagement macht den Unterschied!

Angelika Mauch (Geschäftsführung)



13. Schlusswort

Unser Ziel ist es, Familien in ihren Selbsthilfekräften so zu stärken, dass sie 
mit Informationen und Unterstützung des Familienzentrums die Herausfor-
derungen des Alltags bewältigen und als Familien daran wachsen können. 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herlich bedanken bei:

... ALLEN ehrenamtlichen Helfer*Innen

... ALLEN, die unsere Arbeit durch Sach- und Geldspenden unter	stützen,

... ALLEN Mitgliedern,

... ALLEN, die ihre Ideen mit einbringen,

... ALLEN Kooperationspartner*innen, die unser Haus durch ihre Angebote    
               bereichern und
...ALLEN Familien, die uns ihr Vertrauen entgegenbringen!

D A N K E S C H Ö N!
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Impressionen unserer Arbeit
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Beitrittserklärung

Mitgliedschaft

Hiermit beantrage ich meine Aufnahme in den Verein Familienzentrum 
Lörrach e.V. als	 (Bitte ankreuzen):

	   Familienmitglied          (35,00 € pro Jahr) 
	   Fördermitglied ____  € (individuell zu benennender Betrag,
	     mind. 20,00 € pro Jahr, kein Stimmrecht)

Mit Eingang des Antrags bei der Geschäftsstelle des Familienzentrums beginnt 
die Antragstellung. Der Verein kann den Antrag ohne Begründung ablehnen. Bei 
einem unterjährigen Beitritt ist der volle Jahresbeitrag fällig. Nur die Familien-
mitgliedschaft berechtigt zur vergünstigten Teilnahme an den Veranstaltungen. 
Die Satzung ist mir bekannt (zu finden auf der Homepage www.familienzent-
rum-loe.de) und ich erkläre mich damit einverstanden. Insbesondere erkenne 
ich den Zweck und die Ziele des Vereins an. Mir ist bekannt, dass eine Kündi-
gung der Mitgliedschaft nur in schriftlicher Form bis 3 Monate vor Jahresende 
möglich ist.

* Freiwillige Angaben (erwünscht zur Erleichterung der Kommunikation)

Bitte wenden!

Wird vom Verein ausgefüllt:

Aufgenommen am _____________

Unterschrift __________________

Name, Vorname: ________________________________________________

Strasse: _______________________________________________________

PLZ, Ort: ______________________________________________________

Tel.*: _________________________________________________________

Mail*: _________________________________________________________

Ort, Datum: ____________________________________________________

Unterschrift: ____________________________________
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SEPA Basis-Lastschriftmandat

Ich ermächtige das Familienzentrum Lörrach e.V. (Gläubiger Identifikationsnr.: 
DE40ZZZ00000263089), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein auf mein Kon-
to gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht 
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.  Wenn mein Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, be-
steht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlö-
sung. Bei Zurückweisung gehen die daraus resultierenden Bankspesen zu Lasten 
des säumigen Mitglieds.

IBAN Nummer: __________________________________________________

Kreditinstitut (Name und BIC): ____________________________________

Konto-Nr.: _____________________________________________________

BLZ: __________________________________________________________

Kontoinhaber(in): _______________________________________________

Unterschrift: ___________________________________________________
Informationen zum Datenschutz befinden sich auf der nächsten Seite!



Datenschutz

Verantwortlich im Sinne von Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist das Familienzentrum Lörrach 
e.V., Baumgartnerstr. 33, 79540 Lörrach. Sie können uns postalisch, per Mail 
info@familienzentrum-loe.de oder telefonisch unter 07621 - 4250400 zu unse-
ren Geschäftszeiten kontaktieren. Wir verarbeiten Ihre Daten ausschließlich 
zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzugs und der Übermitt-
lung von Informationen des Vereins und seiner angeschlossen Einrichtungen des 
Kinderlands. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit b) sowie lit. c) zur Wahrung 
berechtigter Interessen des Vereins und des Kinderlands zur Information und 
Bewerbung von Aktivitäten und Angeboten. Sie können der Übersendung von 
Information jederzeit widersprechen (Art. 21 DSGVO). Weiter verarbeiten wir 
Ihre Daten, wenn Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung erteilt haben (Art. 
6 Abs. 1 lit. a) DSGVO) und zum Zwecke der Anmeldung, Durchführung und 
Abwicklung von Veranstaltungen und Kursen, für die Sie sich anmeldet haben. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Wir geben Ihre Daten nicht an 
Dritte weiter ausgenommen bei Bedarf Ihrer Kontaktdaten an ext. Kursleiter 
und Ihre Kontoinformationen an das von Ihnen benannte Kreditinstitut zum 
Zwecke des Bankeinzugs. Wir löschen Ihre Daten nach Ihrem Austritt, sofern 
wir nicht gesetzlich zur Aufbewahrung verpflichtet sind. Eine Übermittlung Ih-
rer Daten in Drittländer findet nicht statt. Ebenso keine automatisierte Ent-
scheidungsfindung oder Profiling. Als Betroffener im Sinne des Datenschutzes 
steht Ihnen nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften ein Recht auf Aus-
kunft, das Recht auf Berichtigung, ein Recht auf Löschung („Recht auf Ver-
gessen werden“), das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, das Recht 
auf Datenübertragbarkeit sowie ein einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht zu. 
Weiter können Sie sich bei einer Aufsichtsbehörde beschweren, wenn Sie der 
Auffassung sind, die Verarbeitung Ihrer Daten durch uns ist unzulässig.
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